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Elektrische Addiermoschine
mit Multiplikotionsvorrich-
tung - zum schnelleren und
sichereren Rechnen-

l. Nichtschreibhebel.
Wenn mon den Hebel noch oben legt,
rechnet die Moschine olle Zqhlen,
bringt ober nur die Zwischen- und
Endsummen zum Abdrucl<.

2. Nichtoddiertqste.
Dlese Toste dient zum Abdruck von
Hinweisnummern u,dgl. ouf den Po-

pierstreifen. Bei Betätigung der Toste
wird eine eingetostete Zohl mit dem
Nichtoddierzeichen obgedrucl(t. Dies
bedeutet, doß die Zohl nicht oddiert
oder subtrqhiert wird.

3. Korrekturtoste.
Diese Toste benutzt mon, um folsch
eingetostete Ziflern zu löschen. Bei

Betötigung der Toste wird der Po-

piervorschub ousgescholtet. Wenn
mon ouf die Toste drückt, bis die Mo-
schine zwei Anschlöge gemocht hot,
erhölt mon die Endsumme.

4. Zifferntosten.
Die l<onzentrierte Tostqtur, die Iogi-
sche Reihenfolge der Zifferntosten
und die gut obgewägte Anordnung
der Tostotur mochen dos Blindrech-
nen ouf der Odhner leicht und onge-
nehm-
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l. Nichtschreibhebel.
Wenn mon den Hebel noch oben legt,
rechnet die Moschine olle Zohlen,

bringt ober nur die Zwischen- und

Endsummen zum Abdrucl<.

2. Nichtoddiertoste.
Diese Toste dient zum Abdrucl< von

Hinweisnummern u.dgl. ouf den Po-

pierstreifen. Bei Betätigung der Toste

wird eine eingetostete Zohl mit dem

Nichtoddierzeichen obgedruckt. Dies

bedeutet, doß die Zohl nicht oddiert
oder subtrohiert wird,

3. Korrekturtoste.
Diese Toste benutzt mon, unt folsch

eingetostete Ziflern zu löschen. Bei

Betätigung der Toste wird der Po-

piervorschub ousgescholtet, Wenn
mon ouf die Toste drücl(t, bis die Mo-

schine zwei Anschlöge gemocht hot,

erhält mon die Endsumme.

4. Zifferntosten.
Die konzentrierte Tostotur, die logi-
sche Reihenfolge der Zifferntosten
und die gut obgewögte Anordnung
der Tostotur mochen dos Blindrech-

nen ouf der Odhner leicht und onge-

nehm.

5. Umscholthebel für
Multiplikotion.

En Dieser Hebel ist miteinem X und einem

R gel<ennzeichnet. Legt mon ihn noch

rechts, wobei dqs X sichtbor wird, so

bedeutet dies, doß die Moschine die

Zohl noch ieder Multiplikotion quto-

motisch in die nöchste Loge rückt :
outomotischer Stellensprung. Wenn

IE der Hebel links steht und olso dos R

zeigt, wiederholt die Moschine die ein-

gestellte Zohl, wöhrend der Stellen-

sPrung ousgescholtet ist.

Zu beochten: Der Hebel soll sich

normolerweise in derX-Loge befi nden,

ouch wenn die Moschine für gewöhn-

liche Addition oder Subtroktion ver-
wendet wird.

6. Plus- und Zwischensummen-
tcste.

Diese Motortoste (Bedienungstoste)

ist mit §i * gekennzeichnet. Mit ihr
wird ein eingetosteter Wert oddiert
oder, folls keine Zohl eingetostet ist,

die Zwischensumme ermittelt. ln letz-

terem Folle kommt die Zwischensum-

me ohne Leer:zug und mit zusötzli-

chem Vorschub des Popierstreifens

noch der Summe zum Abdruck.

7. Endsummen- und Minustoste
Bei Betätigung dieser Toste wird eine

eingetqstete Zohl mit einem Minus-

zeichen gedruckt. Dies bedeutet, daß

die Zohl subtrohiert worden ist.

Wenn l<eine Zohl eingetostet ist,

druckt die Moschine die Endsumme

in Rot mit zusätzlichem Vorschub des

Po pierstreifens,

8. Wiederholungstoste
Diese Toste wird gleichzeitig mit der
Plus- oder Minustoste verwendet.
Wenn mon ouf diese R-Toste drückt,
wiederholt die Moschine die einge-

stellte Zohl im entsprechenden Rech-

ensinne.

9. Multi plikotionstosten.
Mon stellt zuerst den Multiplil<onden

(einen der Foktoren) wie üblich ouf
der Tostotur ein und donoch die Zif-
fern des Multiplikqtors, der Reihen-

folge noch von rechts noch Iinl<s, ouf
den Multiplil<otionstosten. Nqch Be-

endigung der Multiplikotion drückt
mon so longe ouf die Korrekturtoste,
bis die Moschine zwei Anschläge ge-
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f
mdcht hot. Beim zweiten Anschlog
erscheint die Endsumme.

Die Arbeit wird dodurch erleichtert,
doß die Moschine bei gleichzeitigem
Druck ouf zwei oder mehr Tosten nur
noch Moßgobe der obersten Toste
multipliziert. Wenn mon z.B. mit I
multiplizieren will, konn mon den

Finger ouf die gonze Tostenreihe bis

zur Toste 8 legen, und dos Ergebnis
wird trotzdem richtig.

trffitr
10. Stellenonzeiger
Durch ein Fenster oberhqlb der Tos-
totur ist ein weißer Zeiger sichtbor,
der die Stellen der eingetosteten Zif-
fer zeigt.

1 l. Zeileneinstellhebel.
Der Hebel l<onn ouf einfqchen oder
doppelten Zeilenobstond eingestellt
werden.

4

12. Abreißschiene.
Die Abreißschiene ist durchsichtig.
Zwei l<leine Erhöhungen ouf ihrer Un-
terseite verhindern, doß dos Popier
mit dem Abreißer selbst in Berüh-
rung kommt.
'13. Forbbond,
Wenn Sie der Beschreibung ouf der
obnehmboren Forbbond-Decl<l<oppe

folgen, ist der Forbbondwechsel denk-
bor einfoch.

i4. Wolzenquslöser.
Er wird benutzt, wenn eine neue Po-

pierrolle eingesponnt oder ein einge-
sponnter Popierstreifen gerichtet
werden soll.

Popierrollenholter.
Der rechte Arm ist federnd, wodurch
die Verwendung von Popierrollen mit
einer Breite bis zu 64 mm ermöglicht
wird.

Gummirollen.
Die Moschine ist qm hinteren Ende

der Grundplotte mit zwei Gummirol-
len versehen, so doß sie noch Anheben
der Vorderkonte leicht ouf dem

Schrelbtisch bewegt werden konn,
ohne Schrommen hervorzu rufen.
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Die Blindtostmethode erleichtert
die Arbeit.
Stellen Sie die Moschine im Ellbogen-

obstond rechts von lhrer rechten

Schulter und wenden Sie sie so, doß

sie in gleicher Richtung wie lhr rech-

ter Unterorm steht, wenn Sie die

Hond ouf die Tosten legen. Nun legen

Sie die Fingerspitzen der hohlen Hond

leicht ouf die Tostotur, und zwor den

Zeigefinger ouf Toste 4, den Mittel-
finger oufToste 5 und den Ringfinger
ouf Toste 6. Der kleine Finger soll die

Plustqste Ieicht berühren. Dies ist die

richtige Ausgongsstellung. Versuchen

Sie nun einmol, unter Benutzung des

nochstehend und umseitig obgebilde-

ten Tostschemos in Form einer Hond,

die Zohl 147258369 einzutosten. Sie

üben diese Aufgobe om besten so

longe, bis Sie sie mindestens fünfmol
richtig getippt hoben, ohne ouf die

Tosten zu sehen.

Denken Sie bitte doron, doß nur mit
leichtem Anschlog ouf die Tosten ge-

drückt werden soll.

Addition
Wert*Summond : Summe

Beispiel: 123+456+789 : 1368

Sie tosten den ersten Wert, 123, ein

und drücl<en donn ouf die Plustoste.

ln gleicher Weise verfohren Sie mit
den beiden Summonden, 456 und 789.

Donn entleeren Sie die Moschine

durch einen Druck ouf die Endsum-

mentoste. Dos Ergebnis konn nun

vom Popierstreifen obgelesen werden,

der folgendermoßen oussieht:

Subtroktion
Minuend -Subtrohend : Differenz

Beispiel: 4587-2563-1452 : 572

Zuerst tosten Sie den Minuenden,

4587, ein und drücl<en donn ouf die

Plustoste. Donn tosten Sie den ersten

Subtrohenden, 2563, ein, drücken ouf

die Minustoste und verfohren in glei-
cher Weise mit dem zweiten Subtro-

henden,'1452.
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Multiplikotion
Die Aufgobe loutet 32 x 89.65. Sie

stellen 8965 ouf der Tostotur ein (bit-
te ochten Sie dorouf, doß der Um-

scholthebel ouf X steht) und drücken

sodonn ouf Toste 2 und dorouf ouf
Toste 3 der Multiplikotionstosten-
reihe. Sobold die Moschine zum Still-
stond gekommen ist, drücken Sie so

Ionge ouf die C-Toste, bis die Mqschine

zwei Anschlöge gemocht hct. Auf dem

Popierstreifen erscheint nun dos

Produkt 2,868.80.

Errechnen von Verkqufspreisen
Der Verkoufspreis wird oft so errech-
net, dqß dem Einkoufspreis ein ge-

wisser Prozentsotz oufgeschlogen
wird. Wenn z.B. der Einkoufspreis

492:- betrögt und der gewünschte

Aufschlog 42/, ousmocht, multipli-
ziert mon 492x142: 698.64

Dies wird gonz einfoch so gemocht,
doß mon 492 eintostet und donn noch-
einonder ouf die Multiplikotionstos-
ten 2 und 4 drückt. Zuletzt betätigt
mon die Plustoste und, ohne eine do-
zwischen erfolgte Korrektur, die End-

summentdste-
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*
I9.6 5
I9.6 5

a 9 6.5 0
896.50
I9 6.5 0

2"8 6 8.8 0 *
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4.9 2
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4 9"2 0
4 9.2 0
4 9.2 0
4 9.2 0

4 9 2.O O

6 9 8.6 4*
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4.9 2
4.9 2

4 9.2 0
4 9.2 0
49.20
4 9.2 0

e a 6.6 4 §

n
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Aufschlog und Yerkoufspreis
Wenn Sie den Aufschlog und Ver-
koufspreis getrennt errechnen und ouf
den Popierstreifen bringen wollen,
multiplizieren Sie zunächst mit 42,

löschen die ouf der Tostotur einge-

stellten Ziffern mit Hilfe der Korrek-
turtoste und ermitteln dqnn die

Zwischensumme in Mork und Pfennig

:206.64. Donn tosten Sie den Ein-

koufspreis zuzüglich zweier Nullen
ein, drücken nocheinonder ouf die

PIus- und die Endsummentoste und

lesen den Verkoufspreis ob: 698.64.

Regel: Der Einkoufspreis ist mit zwei

Nullen für Prozent und mit einer zu-

sätzlichen Null für lede Dezimolstelle

zu ergcinzen,

42Y" : .42 (zwei Nullen)
42.35Yo : .4235 (vier Nullen)
4'2Yo : '042 (drei Nullen)

usw. usw.

4 9 2,O O
6 9 8.6 4 x

x
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I' Nettopreis noch Abzug von
Robott
Es ist mit der oogNen xx denl<bor

einfoch, einen Robqtt in Abzug zu

bringen und den Nettopreis zu er-
mitteln.
Beispiel: 12/2o/o von DM '100.- erge-
ben eine Nettosumme von DM 87.50.

Sie stellen 100.00 ouf der Tostotur
ein und multiplizieren nocheinonder
mit 5, 2 und '1. Dorouf drücken Sie

zweimol ouf die Endsummentoste.
Ein weiteres Beispiel: DM 185.24 mi-
nus 32/o: DM 125.96.

Robott und Nettopreis
o) Wenn der totsächliche Robott ouf
dem Popierstreifen erscheinen muß,

multipliziert mon zunächst mit dem

Prozentsotz, betötigt die Korrektur-
toste und ermittelt die Zwischensum-
me, die den totsöchlichen Robott in
Mork und Pfennig dorstellt. Dorouf
wird die erste Zohl, gefolgt von zwei
Nullen, eingetostet und zweimol ouf
die Endsummentoste gedrückt. Die
Kredit-Endsumme ouf dem Popier-
streifen stellt den Nettopreis, 125.96,

dor, während die Zwischensumme

10
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100.oo
100.oo
1 0 0.o o
100.oo
100.oo

1.OOO.OO
1.O O O.O O

10.ooo.oo
100.ooo.oo-

87.500.Ooxc
*

7 B 5.2 4
7I5.2 4

L.A 5 2.4 0
7.8 5 2.4 0
7.8 5 2.4 0
5.92?.68§

ta.524.OO-
L 2.5 9 6.3 2xc

,(
745.24
t a 5.2 4

7.4 5 2.4 0
L.8 5 2.4 0
L.8 5 2.4 0

ta,524.OO-
72.5 9 6.3 2§c

7A.524.OO
5.927.68x

59.28 dem Robott entspricht.
b) Wenn Sie zuerst den Nettopreis
gemöß dem ouf nebenstehender Seite
gezeigten Popierstreifen errechnen,
ersporen Sie sich einige Hondbewe-
gungen, do sich die Betötigung der
Korrektu rtoste erü brigt.

Kettenrobotte
Dos Errechnen von Kettenrqbotten
mit der oDHNER xx ist sehr einfoch.

Beispiel: DM489.50 minus 25/o minus

20/o minus 5Y" : 279.02.

Zunächst tosten Sie 48950 ein und

multiplizieren mit 5 und 2 (Iür 25).

Noch einmoligem Druck ouf die Mi-
nustoste und die Zwischensummen-
toste erholten Sie die Zwischensum-
me, die 75/o des Bruttobetrogs ous-

mocht. Nun stellen Sie diese Zwi-
schensumme obzüglich einer Stelle er-
neut ein, multiplizieren mit 2, betöti-
gen die Korrel(turtoste und ermitteln
die Zwischensumme, die einen Kre-
ditsqldo von 293.70 ergibr (:489.50

-25yo-20yo). Nun tosten Sie 293.70

ein und multiplizieren mit 5 (: die
letzten 5/"), drücken ouf die Korrek-
turtoste, bis die Moschine zwei An-

*
4I 9.5 0
4 8 9.5 0
4 B 9.5 0
4 8 9.5 0
4I 9.5 0

4.a95.OO
4.895.OO

4A.95O.OO-
3 6.7 7 2.5 00c

293.
293.
293.
293.
293.

?7.9A:-..

3.6 7 7.2 5
3.6 7 t.2 5

29.3?O.OOoc

70
io
70
70
70
50xc
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schlöge gemocht hot, und erhqlten
dodurch die Endsumme, die den end-
gültigen Nettobetrog von 279.02 dor-
ste I lt.

Gesommelte Multiplikotion.
Beispiel: 43 x 1.68 :

6 x 42.95 :
232 x 2.89 :

lnsgesomt : 1000.42

Diese Methode wird oft verwendet,
wenn mon Rechnungen in bezug ouf
die Richtigkeit der Endsummen l<on-

trolliert:
Sie tosten zunächst den ersten Betrog
ein, multiplizieren mit 3 und 4 und

drücken ouf die Korrekturtoste. Donn
stellen Sie den zweiten Betrog ein,
multiplizieren mit 6 und betätigen
wieder die C-toste. Sodonn folgt der
dritte Betrog, der mit 2 und 3 und

weiterhin mit 2 multipliziert wird,
worouf Sie gemäß dem schon früher
geschilderten Verfohren mit der glei-
chen Toste die Korrektur vornehmen
und die Endsumme, 1000.42, feststel-
len. Keine Zwischensummen, sondern
nur die Endsumme noch Abschluß der
Rechenoperotion ermitteln.
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1.6I
1.6I
1.6I

16.8 0
16.80
16.80
16.80
4 2.9 5 -
42.95-
4 2.9 5 -
4 2.9 5 -

429.50
2.4 I
2.4 9

28.90
2 A.9 0
2 A.9 0

2I9.O O
2I9.O O

1.OOO.42x

Gesommelte Multiplikotion mit
Dezimolstellen
Beispiel:1.22 x 48

.6 x 3.421 :
4.9 x 6.31 :

lnsgesomt : 91.53

Bei diesem Beispiel voriiert die An-
zohl der Dezimolstellen bei den ver-
schiedenen Foktoren. Um ein korrek-
tes Ergebnis zu erholten, muß mon bei
jeder Multiplil<otion die gleiche An-
zohl Dezimolstellen verwenden. Die
größte Dezimolstellenzohl ist bei obi-
gem Beispiel 4 (0.6 x 3.421), und olle
weiteren Multiplikotionen müssen dq-
her ebenso viele Dezimolstellen ent-
holten. Dies erreicht mon gonz ein-
foch dodurch, doß mon wie bei der
gewöhnlichen Addirion die gewün-
schte Anzohl Nullen hinzufügt. Der
Popierstreifen rechts zeigt lhnen, wie
dies gemocht wurde.

*
48.OO
48.OO

4I O.O O

480.OO
4.aoo.oo

34.21--
34.2L-
34.2L-
34.21--

3 4 2. 1 0
63. 10-

631.OO
631.OO
631.OO
631.OO
631.OO

9.t53.L6x
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Drei Foktoren
ln jedem Folle, wenn drei Foktoren ous

dem Popierstreifen ersichtlich sein

müssen, erreicht mon dies gonz ein-

foch dodurch, doß mon eine >>1 >>, ge-

folgt von einer Serie Nullen sowie

dem ersten Foktor, eintostet.

ßeispiel: Ein Monn orbeitet 42.5 Stun-

den mit einem Stundenlohn von DM

2.29. Der Popierstreifen rechts zeigt
nicht nur den Stundenlohn, sondern

ouch die Anzohl der Arbeitsstunden
und den gesqmten Lohnbetrog wöh-

rend der froglichen Periode (42.5 x
2.29 : 97.33).

*

42.50c.975.25x

Automotische verkürzte Multi'
plikotion
Beispiel: 789 x 45.63 : 36.002.07

Sie tosten die Zohl 45'63 ein und

drücken donn wie üblich ouf die Mul-

tiplil<otionstosten 9,8,7. Wie ous dem

Streifen links ersichtlich, hot die Mo-

schine diese Rechenoperotion mit nur

10 Anschlcigen durchgeführt. Ohne

die outomotische MultiPlil<otionsvor-
richtung der oouNeR hötte dieser

Vorgong 25 Moschinenonschlcige er-

ford ert.

Beispiel: 2829 x 45.63 : 129,087.27

Wie ous dem Streifen rechts hervor-

geht, vermindert die outomotische,
verl<ü rzte Multi pli kotionsvorrichtu ng

die Anzohl Anschläge um mehr ols

die Hölfte.
Wenn bei lhrer Ziffernorbeit beson-

dere Rechenprobleme ouftreten, kön-

nen Sie sich mit Vertrouen on einen

oDHNER-Sochverstöndigen wenden.

Er wird lhnen zeigen, wie Sie mit der

oDHNER xxl'lczeit und Arbeit sPo-

ren können.

100.oo2.29
100.oo2.29
100.oo2.29
100.oo2.29
100.oo2.29

1.OOO.O22.90
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